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Geschätzte Mitglieder, 
unsere Mitgliederversammlungen haben wir schon manchmals im Kanton 
Aargau durchgeführt, doch in der schönen Stadt Rheinfelden waren wir 
seit 1982 nicht mehr. Grund genug, sie wieder mal zu besuchen. Peter 
Frey, der erfahrene Mitarbeiter der Aargauischen Kantonsarchäologie, 
wird uns am Nachmittag durch die Stadt führen. Anschliessend können 
Sie im Fricktaler Museum die neue Ausstellung "Rudolf von Rheinfelden 
– Ehrenhafter Kämpfer oder herrschsüchtiger Verräter?" besuchen, 
je nach Wetter ein bisschen flanieren oder in einem Strassencafé sitzen. 
Der Anlass beginnt traditionsgemäss mit der statutarischen Mitgliederver-
sammlung. – Beim anschliessenden Apéro und beim gemeinsamen Mit-
tagessen wird es auch Gelegenheit zu angeregten Gesprächen geben. 
 

Programm: 
10.00 Uhr Statutarische Mitgliederversammlung im Restaurant 

"Feldschlösschen am Rhein" (Marktgasse 36) 
 anschliessend kurze Pause 
ca. 11.15 Uhr Apéro 
12.00 Uhr Mittagessen: Pouletbrüstli an Champignons-Rahmsauce mit 

Nudeln bzw. vegetarisches Schnitzel, Dessert: Flan Caramel 
14.15 Uhr Baugeschichtlich-historisch-archäologische Führung von 

Peter Frey durch die Altstadt 
Anschliessend empfehlen wir Ihnen den freien Besuch des Fricktaler 
Museums (Marktgasse 12; geöffnet bis 17 Uhr, Eintritt Fr. 4,-). 
 
 

Traktandenliste der statutarischen Mitgliederversammlung 2013:
1. Begrüssung 
2. Protokoll Mitgliederversammlung 2012* 
3. Jahresberichte Präsident/Vizepräsidentin* 
4. Jahresrechnung 2012*: 

– Revisorenbericht 2012 
– Genehmigung der Jahresrechnung und 
   Décharge-Erteilung an den Vorstand 
– Budget 2013 

      – Mitgliederbeitrag 2014 
5. Bestätigungswahl: Christoph Philipp Matt 

(Präsident), für 2 Jahre 
6. Sitz = vakant (evtl. Neuwahl: NN) 

6. Öffentlichkeitsarbeit: Schlösserinitiative 
und Burgenpreis 

7. Verschiedenes 

* mit rückadressiertem Couvert beim Präsidenten zu bestellen (ab anfangs April; oder per Mail) 
 

 Als Anmeldung gilt Ihre Einzahlung von Fr. 50,- pro Person (für Mittagessen/Trockengedeck 
und Führung) bis zum 15. April (eingetroffen). Bei späterer Absage werden einbezahlte Beträge 
(abzüglich Fr. 10,-) zurückbezahlt. – Sollten Sie ausschliesslich an der Mitgliederversammlung teil-
nehmen, ist keine Anmeldung nötig. 
 

Mit freundlichen Grüssen, 
im Namen des Vorstandes 

 
 
 

Christoph Philipp Matt, Präsident 
 

Beilagen: Einzahlungsschein (bitte bis zum 15. April einzahlen, danke) 
( bitte deutlicher Vermerk „Rheinfelden: Poulet oder Vegi“)  

 
bitte wenden! 
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Züge nach/von Rheinfelden 
Die Züge fahren wenigstens alle 20 Minuten nach Rheinfelden und zurück in Richtung Basel (Fahr-
zeit 15-20 Minuten). Versammlungsort und Restaurant liegen mitten in der Altstadt am Rhein an der 
Marktgasse (ca. 15 Gehminuten vom Bahnhof). 
 
"Schweizerisches Burgenarchiv" (Staatsarchiv Liestal): Stand der Digitalisierung 
Bekanntlich wurde Ende 2011 unser "Schweizerisches Burgenarchiv" aus der 
Burgenstube als Depositum ans Staatsarchiv des Kantons Basellandschaft 
nach LIestal übergeben. Der Vorstand beantragte im Rahmen der letztjährigen 
Budgetdiskussion, die bereits an der Mitgliederversammlung 2011 bewilligten, 
jedoch nicht in diesem Umfang benötigten Gelder für das Umverpacken des 
Archivs anders einzusetzen: Im Sinne eines Testlaufes haben wir einen Teil 
dieser Gelder für die Digitalisierung des Planarchivs verwendet. Dadurch wer-
den die Originale in Zukunft geschont, die Pläne gesichert und interessierten  
Personen in einer modernen Erschliessungsform zur Verfügung gestellt. Die 
beschlossenen Digitalisierungsarbeiten wurden inzwischen erfolgreich durch-
geführt. Erfreulicherweise waren die Kosten sogar etwas geringer als im Jahre 
2009 prognostiziert. 
Aus diesem Grund möchten wir die Archivsicherung durch Digitalisierung vorantreiben und beantra-
gen im Rahmen der Budgetdiskussion 2013 nach dem erfolgreichen Testlauf, als nächstes die 
"Sammlung Eugen Probst" digitalisieren zu lassen: Es handelt sich um knapp 400 Burgendossiers mit 
Fotos, Plänen uam. des wichtigen Architekten und Burgenforschers (siehe Foto; Kostenvoranschlag 
2009 ca. Fr. 5100.-). 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Baselbieter Schlösserinitiative und Burgenpreis 
Im Laufe des letzten Jahres haben wir uns verschiedentlich in der Öffentlich-
keit geäussert, wenn es um die Erhaltung der Baselbieter Burgen und Schlös-
ser ging (siehe homepage). Dies entspricht unserem Vereinszweck (Art. 1 der 
Vereinsstatuten). So haben wir uns auch für die Schlösserinitiative eingesetzt, 
die anfangs März erfreulicherweise klar angenommen worden ist. – Auch un-
ser letztes Jahr erstmals vergebener Burgenpreis (Gutenfels bei Bubendorf) 
gehört zu diesem Einsatz. Leider zeigten sich dort jetzt gewisse Schäden an 
den Mauern und die Notwendigkeit von Unterhaltsarbeiten. Der Vorstand ist 
gewillt, die notwendigen Arbeiten mit Fr. 1'000,- zu unterstützen, die im Bud-
get 2013 eingestellt werden (Trakt. 4), sobald sich eine Organisation gebildet 
oder zur Verfügung gestellt hat, welche die Arbeiten bzw. deren Koordination 
anpackt. – Wir werden die Ruine unter der Leitung des Preisträgers A. Loosli 
am 24. August dieses Jahres besuchen. 
 
Fricktaler Museum Rheinfelden 
Im Anschlusse an die Stadtführung können Sie das nach der Winterpause wieder geöff-
nete Museum besichtigen mit seiner empfehlenswerten neuen Ausstellung Rudolf von 
Rheinfelden – Ehrenhafter Kämpfer oder herrschsüchtiger Verräter? (Marktgasse 
12, Eintritt Fr. 4,-). Die Grabplatte (bzw. eine Kopie) dieses gescheiterten Gegenkönigs 
ist im Museum ausgestellt. Dieser Gegenkönig war als Kontrahent des Kaisers Heinrich 
IV. im 11. Jh. auch für Basel ein gefährlicher Gegner. Im Museum finden Sie u.a. auch 
viele Modelle zu den Rheinfelder Stadtbefestigungen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung in Rheinfelden! 
Im Namen des Vorstandes,  

 
Christoph Philipp Matt 
Präsident 
 


